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Mittagstisch für Wohnungslose in Wattenscheid • Swidbertstr. 6

Weißes Haus in Buer • Hochstraße 80

Regenbogenhaus in Horst • Auf dem Schollbruch 47c
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Wie Sie uns erreichen
Mittagstisch für Wohnungslose in Wattenscheid
Swidbertstraße 6
44866 Bochum
Telefon: (0 23 27) 2 38 62

Bankverbindung:
Sparkasse Bochum (BLZ 430 500 01)
Konto 146 597 0

Weißes Haus in Buer
(in Kooperation mit dem Caritasverband )
Hochstraße 80
45894 Gelsenkirchen
Telefon: (02 09) 34 92 74

Bankverbindung:
Sparkasse Gelsenkirchen (BLZ 420 500 01)
Konto 160 094 801

Regenbogenhaus in Horst
(in Kooperation mit kath. und ev.
Kirchengemeinden)
Auf dem Schollbruch 47c
45899 Gelsenkirchen
Telefon: (02 09) 51 33 48

Bankverbindung:
Volksbank Gelsenkirchen (BLZ 422 600 01)
Konto 630 869 802
(Stichwort: St. Hippolytus Horster Regenbogenhaus)



Mehr als eine warme Mahlzeit
Essen
Unsere Einrichtungen verpflegen täglich über 100
Personen in Gelsenkirchen, Wattenscheid und
Umgebung. Für einen geringen Kostenbeitrag
bekommen unsere Gäste Frühstück und Mittag-
essen sowie warme und kalte Getränke.

Hygiene, Gesundheit, Kleidung
Wir bieten Menschen, die auf der Straße leben, die
Möglichkeit, zu duschen und sich zu rasieren. Darüber
hinaus können sie ihre Wäsche waschen und
trocknen. Im Notfall können sie sich in der
Kleiderkammer neu einkleiden. Im Vorfeld eines
Krankenhausaufenthaltes oder einer Langzeittherapie
stellen wir geeignete Kleidung zur Verfügung. Wir
kooperieren mit engagierten Ärzten, die zum Teil
ehrenamtlich regelmäßige Sprechstunden anbieten.

Freizeitangebote
Kegeln, Gesprächskreise, Videonachmittage oder
Ausflüge sind einige von zahlreichen Freizeitange-
boten, die wir unseren Gästen machen. In einer
Bücherei können sie sich mit Literatur versorgen.
Darüber hinaus können sie einmal pro Woche an
einem Kreativangebot teilnehmen, das von einer
Kunsttherapeutin geleitet wird.

Beratung und Begleitung
Oft befinden sich unsere Gäste in Situationen, in
denen sie behördliche Hilfe brauchen. Wir klären
den Hilfebedarf und unterstützen bei der Durch-
setzung von Ansprüchen. Im akuten Fall bieten
wir Krisenintervention und Soforthilfen an. Wir
vermitteln zwischen Ämtern und unseren
Besuchern und begleiten bei Behördengängen.
Außerdem vermitteln wir Krankenhausbehand-
lungen und therapeutische Hilfen. Die Hilfe bei
Suche und Erhalt der Wohnung nimmt einen
zentralen Stellenwert in unserer Arbeit ein. Auch
bieten wir unsere Unterstützung bei der
Arbeitsplatzsuche an. Wer keine Wohnung hat,
kann bei uns eine durch die Behörden anerkannte
Postadresse erhalten.

Übernachten
Der Mittagstisch für Wohnungslose in Watten-
scheid hält nach vorheriger Anmeldung zehn Schlaf-
plätze für Wohnungslose bereit. Sind diese belegt,
wird in andere Übernachtungsmöglichkeiten
vermittelt.

Unser Ziel
Zielsetzung der Einrichtungen für Wohnungslose
ist es, Menschen so zu unterstützen, dass sich
ihre Lebenssituation stabilisiert und sie Wege aus
der Isolation finden.

Wer wir sind
Die Versorgung unserer Gäste wird von haupt- und
ehrenamtlichen Kräften geleistet. Die fachliche
Beratung erfolgt durch Sozialarbeiter. Geld und
Sachspenden helfen, unsere Angebote aufrecht zu
erhalten. Wir freuen uns über jede Unterstützung.

Wer zu uns kommt
Menschen, die auf die Hilfe der Beratungsstellen
angewiesen sind, haben einen sozialen Abstieg hinter
sich. Die Gründe dafür sind vielfältig: Verlust des
Partners oder einer nahe stehenden Person, schwere
Erkrankung oder Behinderung, Langzeitarbeitslosig-
keit, Überschuldung, schwierige Familienverhältnisse,
Straffälligkeit, Sucht oder psychische Erkrankung.

Warum wir helfen
Jeder Mensch ist geschaffen als ein Ebenbild Gottes
und als solches einmalig und einzigartig. Von daher
besitzt jeder Mensch eine Würde und verdient eine
entsprechende Behandlung. Diese Würde geht dem
Menschen nicht verloren, nicht durch Scheitern und
Missachtung, nicht durch Schuld und auch nicht
durch den Verlust einer Wohnung.


